
Stellungnahme der CDU Fraktion vom 09.03.2010 zur Entwicklung 

der Verwaltungsstruktur und personellen Ausstattung der 

Stadtverwaltung Bergkamen.  
 
 

Die CDU Fraktion wird den Stellenplan zum Haushaltsplan 2010/2011 in 
der von der Verwaltung vorgelegten Form beschließen.   
 
Gleichwohl fordert die CDU Fraktion eine Überprüfung der Struktur und 
personellen Ausstattung der Stadtverwaltung. Bereits heute müssen die 
Weichen für die Zukunft gestellt werden, um die Bergkamener Verwaltung 
mittelfristig effizienter und schlanker zu gestalten.  
 
Die CDU Fraktion stellt perspektivisch folgende Forderungen auf: 
 

- inhaltliche Verzahnung und organisatorische Zusammenlegung von 
Schulamt und Jugendamt 

 
Begründung: 
Durch die offene Ganztagsgrundschule ist einen enge 
Zusammenarbeit zwischen beiden Ämtern zwingend erforderlich. 
Durch Angebote der Jugendhilfe in den Schulen werden Jugendliche 
besser erreicht und Synergieeffekte erzielt. 

 
- Auslagerung des Rechnungsprüfungsamtes zum Kreis Unna 
 

Begründung: 
Die Stadt Schwerte lässt die Rechnungsprüfung seit einigen Jahren 
effizient vom Kreis Unna erledigen. In die Beratung und Abwicklung 
der Rechnungsprüfung kann die Erfahrung aus anderen Kommunen 
durch den Kreis eingebracht werden. Diesen Vorschlag hat die CDU 
Fraktion bereits bei der zurückliegenden Besetzung der Leitung des 
Rechnungsprüfungsamtes gemacht. 

 
- personelle und inhaltliche Kooperationen in den Bereichen 

Weiterbildung (VHS) und Musikschule mit den Nachbarstädten 
 

Begründung: 
Bevor weitere Gebührenerhöhungen und Angebotskürzungen 
diskutiert werden, ist eine interkommunale Zusammenarbeit zu 
prüfen. Neue Chancen zur Attraktivitätssteigerung und sogar 
Ausweitung der Angebote können sich dadurch ergeben. 

 
- Verkleinerung des Verwaltungsvorstands  

 
Begründung:  
Im Haushaltssicherungskonzept ist die Streichung von 17 Stellen 
vorgesehen. Diese Stellenstreichungen finden insbesondere im 
Bereich des mittleren Dienstes (Schulsekretärinnen, Hausmeister, 



Schreibkräfte etc.) statt. Der gehobene und insbesondere der 
höhere Dienst ist nicht betroffen. Dabei benötigt eine Stadt in der 
Größe von Bergkamen keine drei Dezernten .Auch an dieser Stelle 
ist in Zukunft anzusetzen. Eine Umorganisation des 
Verwaltungsvorstands und der Amtsleiterebene ist einzuleiten. 

 
 


